
 

 

 
 

An die Eltern / Erziehungsberechtigten der 

Schülerinnen und Schüler der EF 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

mit Beginn der Oberstufe setzen die Schülerinnen und Schüler der EF ihren Prozess der Berufs-

orientierung im Rahmen von KAoA (Kein Abschluss ohne Anschluss) fort. Dabei sind zur 

Vorbereitung auf die Studien- und Berufswahl verschiedene Beratungs- und Praxis-Elemente 

vorgesehen. 

1. Individuelle Beratung 

Unser Berufsberater der Agentur für Arbeit, Herr Dr. Srdjan Petkovic, steht allen Schülerinnen 

und Schülern ab der EF einmal im Schuljahr für ein verpflichtendes, persönliches Gespräch in 

der Schule zur Verfügung. In diesen etwa 30-minütigen Terminen, für das die Schülerinnen und 

Schüler vom Unterricht freigestellt werden, unterstützt er bei Fragen zu Berufswahl, Studien-

möglichkeiten oder auch bei der Suche nach einem Praktikumsplatz. Die Anmeldung erfolgt 

über die Liste am schwarzen Brett im Foyer. 

2. Workshop I 

Am 06.11.25 (1. und 2. Stunde) findet der Workshop I mit Frau Bauer und Frau Boersch statt. 

Hier reflektieren die Jugendlichen ihre bisherigen Erfahrungen – etwa aus den Berufsfelderkun-

dungstagen und dem Betriebspraktikum der Klasse 9 – und setzen individuelle Schwerpunkte für 

ihre weitere Berufsorientierung. 

3. Praktikum im Rahmen der Berufsorientierungswochen (BOW) 

In den letzten beiden Wochen des Schuljahres (Mo., 06. - Do., 16.07.26) absolvieren die Schüler-

innen und Schüler das Praktikum im Rahmen der BOW. An insgesamt neun Tagen erlangen die 

Schülerinnen und Schüler praktische Einblicke in ein Berufsfeld ihrer Wahl. Bitte beachten Sie: 

• Das Praktikum ist unbezahlt. Die Unfall-/Haftpflichtversicherung besteht über die Schule. 

• Etwaige Fahrtkosten können bis zu einer Entfernung von 25 km vom Wohn- oder Schulort 

gegen Vorlage der Fahrkarten erstattet werden. 

• Begleitend zur BOW erstellen die Schülerinnen und Schüler einen Praktikumsbericht, der 

am letzten Schultag vor den Sommerferien bei der betreuenden Lehrkraft abgegeben wird. 

• Das Praktikum endet donnerstags in der letzten Woche des Schuljahres. Am Freitag nehmen 

die Schülerinnen und Schüler wie gewohnt am Gottesdienst teil und erhalten ihre Zeugnisse. 

Die Schülerinnen und Schüler werden gebeten, die Bestätigung des Praktikumsplatzes bis 

spätestens 01. Mai 2026 bei Frau Bauer oder Frau Boersch einzureichen. Wir bitten Sie, ihre 

Tochter bzw. ihren Sohn bei der Suche nach einem Praktikumsplatz ggf. zu unterstützen. Mit 

Ihrer Unterschrift auf dem Formular geben Sie gleichzeitig Ihr Einverständnis zur Teilnahme.  

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

Charlotte Boersch  Elke Bauer 
Studien- und Berufskoordination am Gymnasium 

 



 

 

 

 

 

 

Bestätigung über einen Praktikumsplatz 

Hiermit erkläre(n) ich/wir mich/uns bereit, die Schülerin / den Schüler 

 

............................................................................................ 

 

während der Praktikumswoche der Jahrgangsstufe EF der Bischöflichen St. Angela-Schule  

im Zeitraum von Mo., 06.07. bis Do., 16.07.26 bei mir/uns als Praktikant/in einzuteilen.  

Die Schülerin / Der Schüler ist über die Schule unfallversichert und über den Schulträger 

haftpflichtversichert. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

……………………………………   ………………………………………….. 

Ort, Datum                                                              Unterschrift, Stempel 

 

_______________________________________________________________________________ 
 

Einverständniserklärung des  / der Erziehungsberechtigten  

 
Name der Schülerin / des Schülers, Klasse: ........................................................................ 

 

geb. am:     ........................................................................ 

 

Ich bin mit der Durchführung der Praktikumswoche in der Jahrgangsstufe EF 

einverstanden und habe die entsprechenden Informationen zur Kenntnis genommen. 

 

 

..........................................................            ................................................................... 
       Ort, Datum                           Unterschrift eines Erziehungsberechtigten 

 

________________________________________________________ 
Bitte bis zum 01. Mai 2026 in der Schule vorlegen. 
(Eine Sammelbox steht auf der Fensterbank im Foyer - falls nicht, direkt an Bauer/Boersch

 

Name der Firma: 

Anschrift: 

Angabe des Einsatzortes / Tätigkeitsbereiches: 

Ansprechpartner/in für die Schule ist Fr. / Hr. ……………………….,    Tel: …..….………… 

 

 



 

 

 

Praktikumswoche der Jahrgangsstufe EF 
 

Liebe Schülerinnen und Schüler, 
 

bald beginnt für euch die Praktikumswoche der Jahrgangsstufe EF. Wir hoffen, dass ihr bei eurem 

Praktikum interessante Erkenntnisse und Einsichten im Hinblick auf eure Berufswahl bekommt. 
 

Wir möchten euch noch einmal in Erinnerung rufen, dass der Erfolg des Praktikums besonders auch 

von euch und von eurem Verhalten abhängt. Versucht, gute Beobachter zu sein und stellt Fragen! 

Führt nach Möglichkeit viele Gespräche (mit Auszubildenden, Ausbildern, Vorgesetzten, „Kolleg/-

innen“), z. B. um herauszufinden, welche Anforderungen und in den entsprechenden Berufspositionen 

verlangt werden. Versucht v.a. aber auch, selbst tätig zu werden, auch wenn die Möglichkeiten hierfür 

möglicherweise eingeschränkt sein werden. Bedenkt: Ihr seid Gäste in den Betrieben, und dies nur für 

einige Tage. So werden vielleicht nicht alle Erwartungen erfüllt. Zudem hängt die Bereitschaft der 

Betriebe, im nächsten Jahr wieder Praktikumsplätze anzubieten, auch von eurem Verhalten ab. 
 

Sollte es zu Problemen kommen, wendet euch umgehend an die betreuende Lehrkraft oder an uns  

(Mail: elke.bauer@angela-dueren.de, charlotte.boersch@angela-dueren.de oder Schule: 02421/16041). 
 

Für eine potenzielle Fahrtkostenabrechnung sammelt ihr bitte die Belege der öffentlichen 

Verkehrsmittel (möglichst Wochenkarten) und legt diese so bald wie möglich vor. 
 

Der Nachbereitung und Reflexion dient der Praktikumsbericht. Bitte erstellt diesen sorgfältig während 

des Praktikums und gebt ihn vor den Sommerferien ausgedruckt dem/der Lehrer/in ab, der/die euch 

besucht hat. Ihr erhaltet dann nach den Sommerferien eine Rückmeldung zum Praktikumsbericht, die 

zum Zeugnis des 2. Halbjahres der EF gehört. Der Bericht wird mit einem Textverarbeitungsprogramm 

wie MS Word in Schriftgröße 12 verfasst und umfasst 4 DIN-A4 Seiten zzgl. Deckblatt und ausgefüll-

tem Bewertungsbogen des Betriebs. Eventuelle Bilder/Grafiken zählen nicht zur Seitenanzahl. 

Folgende Gliederung dient der Orientierung: 

1. Rahmenbedingungen des Praktikums 

o Dauer, Einsatzort, deine Arbeitszeiten und Einsatz-/Aufgabenbereiche 

o Informationen zum Unternehmen 

o Erwartungen an das Praktikum 

2. Der Beruf 

o Branche und Tätigkeiten des Unternehmens 

o Voraussetzungen (persönlichen Eigenschaften/Fähigkeiten, Ausbildungsweg) 

o Chancen und Risiken des Berufs (Gehalt, Entwicklungs-/ Aufstiegschancen, Belastungen etc.) 

3. Meine Zeit im Betrieb  

o konkreten Aufgaben und Einblicke in Arbeitsprozesse oder Organisation 

o besonders spannende/überraschende und von den Erwartungen abweichende Erfahrungen 

4. Tagesbericht (detaillierte Beschreibung eines typischen oder besonderen Tages des Praktikums) 

5. Persönliches Fazit 

o Bewertung der Erfahrungen im Hinblick auf die eigene Berufsorientierung/ Interessen 

o Entwicklung persönlicher Fähigkeiten während des Praktikums 

o Begründete Reflexion in Hinblick auf die Erwartungen an das Praktikum 

o Weitere Schritte der Berufsorientierung 

6. Bewertungsbogen des Betriebs  

 

Viel Freude und Erfolg bei eurer Praktikumswoche! 

 
 

Charlotte Boersch  Elke Bauer 
Studien- und Berufskoordination am Gymnasium 

mailto:elke.bauer@angela-dueren.de
mailto:charlotte.boersch@angela-dueren.de


 

 

                          
 

Vom Betrieb auszufüllen: Abschließende Beurteilung zu den 

Berufsorientierungswochen in der Jahrgangsstufe EF 

 

Name des Schülers/der Schülerin: ……………………………………... 

 

Zeitraum des Praktikums: ………………………………………….….. 

 

Name des Betriebs:  …………………………………………………… 

 

………………………………………………………………………….. 

 

………………………………………………………………………….. 

 

Einsatzbereich /Tätigkeit des Schülers/der Schülerin: ………………… 

 

………………………………………………………………………….. 

 

………………………………………………………………………….. 

 

…………………………………………………………………….……. 

 

Beurteilung: ……………………………………………………..…….. 

 

…………………………………………………………………………. 

 

…………………………………………………………………………. 

 

…………………………………………………………………………. 

 

 

 

Datum:       

Unterschrift und Stempel 


